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Diese Arbeit stellt einen Beitrag zur Analyse und Auslegung neuartiger Antriebssystem­
architekturen für multifunktionale Landeklappensysteme dar. Es wird eine Methode 
zur Bewertung von Systemvariationen sowie zur Durchführung von Architekturstudien 
vorgestellt. Das Verfahren basiert  auf der automatisierten Modellbildung und Simula­
tion zur Ermittlung auslegungsrelevanter Fehlerlasten. Mit Hilfe der Methodik erfolgt 
die Systemauslegung eines neuartigen verteilten Antriebssystems für Einzelklappen 
sowie zugehöriger Funktionen zur Fehlerüberwachung. Die Auslegung einer entwor­
fenen zeitdiskreten Antriebsregelung berücksichtigt Zielkonflikte zwischen erforder­
licher Systemdynamik und Anforderungen an digitale Rechnereinheiten einer neuen 
Avionik-Architektur. Experimentelle Untersuchungen validieren den Systementwurf.

This thesis provides a contribution to the analysis and design of novel drive system 
architectures for multifunctional high-lift systems. A method for evaluation of system 
variations as well as studies of new system architectures is presented. The presented 
approach is based on automated model generation and simulation for determination 
of design-relevant loads. The method is used for  designing a new single flap drive 
system as well as corresponding failure monitoring algorithms. The control design 
of the distributed drive system takes into consideration a trade-off between demands 
upon system dynamics and hardware requirements of a novel avionic architecture. 
System design is validated by experimental investigations. 

Flugzeug-Systemtechnik verknüpft die Disziplinen Maschinenbau, Elek-
trotechnik und Informatik sowie systemtheoretische Methoden. Die 
Grundsysteme moderner  Flugzeuge wie Hochauftriebs- und Flugsteue-
rungssysteme sowie Fahrwerke, Bordenergienetze, Kühlanlagen, Avionik 
und Software sind durch Anforderungen nach zunehmender Automati-
sierung, Leistungsoptimierung und -management, neuen Funktionen, 
Sicherheit und Fehlertoleranz gekennzeichnet. Seit 1992 werden an der 
Technischen Universität Hamburg-Harburg im Institut Flugzeug-System-
technik neue Technologien und Methoden untersucht, die eine Verbes-
serung wirtschaftlicher und operationeller Merkmale dieser Systeme und 
des Flugzeugbetriebs zum Ziel haben. Die Forschungsaktivitäten liegen 
auf den Themenfeldern:
 
•	 Weiterentwicklung von System- und Komponententechnologien
•	 Neue Systemfunktionen im Kontext zum Flugzeugentwurf
•	 Rechnergestützte Methoden für Systementwurf, -analyse und 

-bewertung 
 
Die Schriftenreihe bildet den Rahmen für wissenschaftliche Publikationen 
auf diesem Gebiet.
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